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Das Thema Tod ist mit Ta-
bus behaftet. Damit der

Abschied nicht so schwer fällt,
kümmern sich die Mitarbei-
ter des Bestattungshauses
D. Schulz um alles im Zusam-
menhang mit der Bestattung
eines geliebten Menschen.
„Wenn man uns in diesen
Situationen Vertrauen schenkt,
werden wir helfen, denn der
eingangs genannte Leit-
spruch von Ludwig Börne ist
unserem Unternehmen seit
fast 30 Jahren Verpflichtung.“
Gut geschulte Mitarbeiter
und Mitarbeiterinnen betreu-
en die Hinterbliebenen. Das
Bestattungshaus kümmert
sich nicht nur um eine stilvol-
le Bestattung. „Sterbefälle
müssen den Versicherungen
gemeldet, Verträge gekündigt
werden. Wir sorgen für eine
Kündigung des Mietvertra-
ges, übernehmen Abmeldun-
gen zum Beispiel beim Versor-
gungsamt wenn die Kunden
es wünschen“, so Filialleiterin

Ramona Weinert.
Für eine gute Pla-
nung der angemes-

senen Trauerfeier braucht es
Zeit. „An erster Stelle steht
immer die individuelle und
kompetente Beratung, auch
Hausbesuche sind nach vor-
heriger Absprache möglich.“,
berichtet die einfühlsame
Fachfrau weiter. Neben der
Erledigung aller Formalitäten

und Überführungen im In-
und Ausland, gehört ein pie-
tätvoller Umgang mit dem
Verstorbenen und die indivi-
duelle Gestaltung der Trauer-
feier dazu. Wer eine alternati-
ve Bestattungsform wünscht,
kann zwischen einer Baum-,
Wald- oder Seebestattung
wählen. Regelungen zum
Umgang mit dem digitalen
Nachlass werden zunehmend
wichtig, denn immer mehr
Menschen nutzen Computer.
Auch hier setzt das Bestat-
tungshaus auf moderne Tech-
nik: Den Hinterbliebenen
wird als online-Service ein
Formalitätenportal für Abmel-
dungen von Verträgen und
Mitgliedschaften angeboten.
Eine kostenfreie Gedenkseite
im Internet für gemeinsames
Trauern wird immer beliebter.
Auch zum Thema Bestattungs-
vorsorgeregelung zu Lebzei-
ten sind die Mitarbeiter und
Mitarbeiterinnen des Bestat-
tungshauses auf Grund ihrer
langen Erfahrung
gefragte Ansprech-
partner.

Filialleiterin Ramona Weinert
steht Hinterbliebenen und Vor-
sorge-Interessenten kompetent
und beratend zur Seite.

„Trost gibt der Himmel, von den Menschen
erwartet man Beistand.“ (Ludwig Börne)

Bestattungen D. Schulz GmbH
Brandenburgische Straße 78 • 15 566 Schöneiche • Tel. 0 30/64 95 85 15
www.bestattungen-d-schulz.de • schoeneiche@bestattungen-d-schulz.de

Blumen als Leidenschaft
Blumen sagen mehr als tausend Worte, ganz besonders dann,

wenn sie individuell für eine bestimmte Person gebunden
werden. Umgeben von einem farbigem Blumenmeer, sorgen
Christin Krüger, Monika Thiede, Kathleen Wolff, Sabine Gebau-
er, Azubi Gustav Hilbig und Nicole Jonscher für stimmungsvolle
Sträuße und Gestecke. Außerdem erhält man hier Brautschmuck
von Kopf bis Fuß und kreative Floristik für jeden Anlass oder als
Dekoration für Fahrzeuge, Räume und Festtafeln. Zu besonde-
ren Anlässen wie Jubiläen beweist das Team die meisterliche
Kunst der modernen und klassischen Floristik, die gern auch
ausgeliefert wird oder über Fleurop bestellt werden kann. Trau-
erbinderei und Tischdekoration runden den Service ab.

Blumenhaus D. Schulz GmbH
Brandenburgische Str. 78 • 15566 Schöneiche • Tel. 030/6495020 • www.blumenhaus-d-schulz.de
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Schmuckstück der Gemeinde

„Ach, ist das aber schön
hier und so gemütlich.

Sieh mal, da die alten Fotos. So
sah es bei uns in Schöneiche
einmal aus? Kann man sich
heute kam noch vorstellen.
Unser Ort war damals und ist
heute einfach schön“. So oder
ähnlich lauten die Gespräche
unter den Gästen, die im Hei-
mathaus einen Rundgang
machen. Hier zu Hause, an der
Dorfaue 8, sind die Schönei-
cher Heimatfreunde – Verein
für Heimat- und Denkmalpfle-
ge e.V. Das Haus mit Museum
ist das älteste Haus in Schö-

neiche und stammt aus dem
Jahre 1749. Ein Bauernhaus,
wie es damals typisch war. Das
Lehm-Fachwerkgebäude wird
auch als Doppelstubenhaus
mit schwarzer Küche bezeich-
net. Es hat keinen Rauchfang
und Schornstein. Das markan-
te Gebäude befindet sich
heute in einem sehr guten
Zustand. Die Arbeitsgemein-
schaft für Heimatgeschichte
und Denkmalpflege, heute
sind das die Heimatfreunde
Schöneiche, stellte sich 1979
der Aufgabe, das Objekt zu
rekonstruieren. Die Arbeiten

gingen von 1981 bis 1984.

Das Haus selbst und das Reet-
dach wurden mit viel Liebe
aufgebaut und zu einem ech-
ten Schmuckstück der
Gemeinde Schöneiche. Im Juli
1985 wurde das Heimathaus
dann eröffnet.
Dass das so ist, und die Erin-
nerungen nicht nur archiviert,
sondern auch sichtbar
gemacht bleiben, dafür sind
die Heimatfreunde der
Gemeinde Schöneiche mit vie-
len weiteren Aufgaben verant-
wortlich. Den Verein leitet
heute Gerlinde Krause. „...
und das schon seit sieben Jah-
ren“, sagt sie mit einem

Lächeln auf dem Gesicht. „Wir
haben eigentlich immer etwas
zu tun“, sagt sie und erzählt,

dass die Mitglieder nicht nur
im und am Heimathaus

arbeiten. Inzwischen hat
der Verein übrigens 40

Mitglieder, die alle
sehr aktiv sind.

„Wichtig ist für
uns der Oster-

markt

Heimatfreunde und Schöneiches ältestes Haus

Schöneiches ältestes und schönstes Haus hatte noch in den Siebzigern mit dem Verfall zu kämpfen.

Seite 6
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Gemeindeverwaltung Schöneiche bei Berlin
Dorfaue 1 • 15 566 Schöneiche bei Berlin

Tel. 0 30/6 43 30 40 • Fax 0 30/64 33 0 41 55 • www.schoeneiche.de • E-Mail info@schoeneiche.de
Öffnungszeiten der Fachämter

Di. 9.00 – 12.00 Uhr & 13.00 – 18.00 Uhr • Do. 9.00 – 12.00 Uhr & 13.00 – 16.30 Uhr
Öffnungszeiten des Bürgerbüros

Mo. 9.00 – 12.00 Uhr • Di. 9.00 – 12.00 Uhr & 13.00 – 19.00 Uhr
Mi. 9.00 – 12.00 Uhr • Do. 7.30 – 12.00 Uhr & 13.00 – 16.30 Uhr • Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

Bürgermeister
Ralf Steinbrück
Sekretariat
Frau Hotze 0 30/6 43 30 41 04
Amt I – Haupt- und
Ordnungsangelegenheiten, Kultur
Amtsleiterin, 2. stellv. Bürgermeisterin
Frau Eberlein 0 30/6 43 30 41 36
Gewerbe – Wirtschaftsförderung
Frau Lüneburg 0 30/6 43 30 41 52
Straßenverkehr, Sondernutzung
Frau Frank 0 30/6 43 30 41 53
Ruhender Verkehr, Hundehalterverordnung
Frau Kliem 0 30/6 43 30 41 07
Abfallbeseitigung, Immissionsschutz
Herr Liebenow 0 30/6 43 30 41 38
Brandschutz, 
Straßenreinigung/Winterdienst
Herr Majewski 0 30/6 43 30 41 15
Friedhofsverwaltung
Herr Boock 0 30/6 43 30 41 43
Wahlen, Haftpflichtversicherung,
Partnerschaften, Repräsentationen
Frau Döring 0 30/6 43 30 41 23
Stadtmarketing, Tourismus & Kultur
Frau Grunwitz KultOurkate, Dorfaue 5

0 30/64 95 84 86
Gemeindearchiv
Frau Brettschneider KultOurkate, Dorfaue 5

0 30/22 17 16 67
IT/Systemadministration
Herr Köhler 0 30/6 43 30 41 90
Herr Wlock 0 30/6 43 30 41 09
Herr Schäfer 0 30/6 43 30 41 09
Gerätewart Freiwillige Feuerwehr
Herr Schmelz Brandenburgische Str. 86

0 30/22 17 28 28

Amt II – Kämmerei und Finanzen
Amtsleiterin, Kämmerin,
1. stellv. Bürgermeisterin
Frau Liske 0 30/6 43 30 41 06
Steuern
Frau Hampe 0 30/6 43 30 41 50
Frau Schumacher 0 30/6 43 30 41 50
Frau Schwarz 0 30/6 43 30 41 50
Leitung Kasse, Stundungen, Mahnwesen
Frau Mäther 0 30/6 43 30 41 32
Kasse, Vollstreckung
Frau M. Wendehack 0 30/6 43 30 41 18
Sachgebietsleiterin
Finanzbuchhaltung/Anlagenbuchhaltung
Frau Ludwig 0 30/6 43 30 41 42
Finanzbuchhaltung
Frau Kleße 0 30/6 43 30 41 37
Frau Knels 0 30/6 43 30 42 33
Finanz- und Anlagenbuchhaltung
Frau Weber 0 30/6 43 30 42 38
Kommunale Liegenschaften
Frau Heck 0 30/6 43 30 41 20
Amt III – Soziales/Melde- und 
Personenstandswesen
Amtsleiter
Herr Milke 0 30/6 43 30 41 31
Bürgerinformation, Telefonzentrale, Poststelle
Frau Lüdicke 0 30/6 43 30 41 00
Einwohnermeldestelle, Standesamt, 
Urkundenstelle
Frau Wiegand 0 30/6 43 30 41 16
Frau Studt 0 30/6 43 30 41 24
Einwohnermeldestelle
Frau Mulach 0 30/6 43 30 41 24
Frau Raddatz 0 30/6 43 30 41 24

und dann der Weihnachts-
markt, die wir jeweils
umfangreich vorbereiten.
Der Weihnachtsmarkt wird
immer am 1. Advent veran-
staltet und der Ostermarkt
beginnt schon 14 Tage vor
dem eigentlichen Osterfest.
Dazu wird der historische
Raufutterspeicher eingerich-
tet. „Beide Feste werden gut
angenommen“, sagt Gerlinde
Krause und berichtet weiter,
dass sich die Heimatfreunde
neben dem Heimathaus, dem
Raufutterspeicher auch um
die Schlosskirche kümmern.
„Hier finden im Jahr an die 35
Konzerte statt. Damit diese
Konzerte dann reibungslos
stattfinden können, sind
unsere Mitglieder mit dabei
und kümmern sich um dies
und das. Einige unserer Ver-
einsmitglieder sind zudem
auch Mitwirkende in der
Chorgemeinschaft von Schö-
neiche“, sagt die Gerlinde
Krause. „Es können übrigens
auch Führungen durch die
Häuser gebucht werden.“ 
Und beim Blick auf den
Arbeitsplan für das Jahr erin-
nert Gerlinde Krause auch an

das Heimatfest rund um den
Dorfanger vom 14. bis 16.
Juni.
Gern haben die Heimat-
freunde auch Besuch. Ursula
Grawert und Marita Ender-
lein sind mit ihrer Klöppel-
gruppe zu Gast. Elf Frauen
haben sich inzwischen die-
sem Hobby verschrieben und
werden ihre Kunstwerke
dann sicher auch zum Weih-
nachtsmarkt und den ande-
ren Festen anbieten.
Und wer dann den Besuch im
kleinen Museum beendet
hat, der sollte es nicht versäu-

men, einen Blick in das von
Regina Necker gepflegte
Fotoalbum des Vereins zu
werfen. Hier sind die Aktivi-
täten umfangreich darge-
stellt.

Außerdem befindet sich
im Heimathaus die Tourist-
Information mit Kartenvor-
verkauf für Konzerte und 
Veranstaltungen in der ehe-
maligen Schlosskirche und
im Raufutterspeicher.

Seit sieben Jahren „Chefin“ der Heimatfreunde: Gerlinde Krause.

Öffnungszeiten: Mi – Sa 12 bis 16 Uhr und So 13 bis 17 Uhr • Tel. 0 30/6 49 11 05
Regina Necker und das berühmte Fotoalbum der Heimatfreunde.

Ursula Grawert mit ihrem
Hobby Klöppeln zu Gast im
Heimathaus.

Seite 8
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Gemeindeverwaltung (Forts.)

Schulen, Kindertagesstätten
Frau Menzer 0 30/6 43 30 41 02

Jugend und Sport, Kitaangelegenheiten,
Senioreninformation

Frau Menz 0 30/6 43 30 41 39

Senioren, Vereine, Denkmalpflege

Frau Flikschuh 0 30/6 43 30 42 30

Kommunale Einrichtungen, Kinder- und
Jugendförderung, Obdachlosenhilfe

Frau Eichhorst 0 30/6 43 30 41 30

Koordination Migration und Flüchtlinge

Frau Grote 0 30/6 43 30 41 21

Amt IV – Bauen und Wohnen

Amtsleiterin
Frau Jeschke 0 30/6 43 30 41 01

Bauleitplanung, Bauordnungswesen

Herr Hemker 0 30/6 43 30 41 25

Kommunales Wohnungswesen

Frau Staedtler 0 30/6 43 30 41 17

Herr Busch 0 30/6 43 30 41 19

Frau Lindholz 0 30/6 43 30 42 18

Umwelt, Park- und Grünanlagen, 
Naturschutz, Baumpflege
Frau Lischka 0 30/6 43 30 41 13
Umwelt, Park- und Grünanlagen, Naturschutz,
Baumschau
Frau Brüderl 0 30/6 43 30 41 28
Tiefbau, Straßen, Straßenbeleuchtung,
Leitungen
Herr Wiese 0 30/6 43 30 41 27
Tiefbau, Straßenwesen, Beiträge
Herr Wiezorek 0 30/6 43 30 41 33
N.N. 0 30/6 43 30 41 70
Frau Stanek (GIS Koordinatorin)

0 30/6 43 30 41 67
Hochbau
Herr Peters 0 30/6 43 30 41 69
Herr Kandora 0 30/6 43 30 41 34
Liegenschaften, Kataster, Vermessung
Frau Luchmann 0 30/6 43 30 41 20
Gebäudemanagement
Frau A. Wendehack 0 30/6 43 30 41 68
Frau Korth 0 30/6 43 30 41 71
Frau Barsch 0 30/6 43 30 41 35

Gemeindemagazin Schöneiche bei Berlin/FirmenporträtsGemeindemagazin Schöneiche bei Berlin

Um ein Wohnhaus oder
Grundstück zu verkaufen,

bedarf es oft einer akribischen
Aufarbeitung aller Informatio-
nen, Erfahrung, Ortskenntnis
und gutes Hintergrundwissen.
Mandy Neubauer und Dirk
Albrecht sind Fachleute in die-
sen Bereichen. Als ausgewie-
sene Profis begleiten sie ihre
Kunden seit vielen Jahren im
Immobilien- und Grund-
stücksgeschäft, von individuell
zugeschnittenen Finanzierun-
gen bis hin zum Bankpartner
und Notar. Sie beraten beim
Kauf und bleiben nach Fertig-
stellung ein stets verlässli-
cher Ansprechpartner. „Unse-
re Kunden schätzen die ganz-
heitliche Beratung sowie die
Möglichkeit der kostenlosen

Immobilienbewertung“, sagt
Mandy Neubauer. „Und we-
gen erhöhter Nachfrage su-
chen wir ständig Bauland-
grundstücke und Immobilien
zum Verkauf. Für den Verkäu-
fer entstehen keine Kosten.“
Und Dirk Albrecht als Baulei-
ter informiert dabei über even-
tuell anstehende Baumaßnah-
men oder Modernisierungen.
Besondere Sympathien im
Kreis ihrer solventen Kunden
genießt auch ihr Immobilien-
pool, der unter anderem mit
Wassergrundstücken und in-
teressanten Angeboten wie
Gründerzeit-Villen etwas ganz
Besonderes ist. Weitere Infor-
mationen erhält man jederzeit
aktuell auf der Homepage.
Aufgrund der guten Auftrags-

lage wächst das Unternehmen
weiter. Um den ausgezeichne-
ten Service weiter aufrecht
erhalten zu können werden
weitere Mitarbeiter eingestellt.

Der Weg ins neue Eigenheim

DIMA Immobilienvermittlung • Dorfstraße 35 • 15 366 Hönow
Tel. 0 33 42/4 22 79 81 • Mobil 01 51/59 93 74 27 • www.dima-immobilienvermittlung.de

Mandy Neubauer und Dirk
Albrecht bieten stets profes-
sionellen Service.

Für den Rechtsfall gibt es eine bewährte
Adresse: Die Kanzlei von Rechtsanwältin

Julia Müller. Sie ist die Ansprechpartnerin für
alle Anliegen, die das Wirtschaftsrecht, Forde-
rungsmanagement,Transport- und Speditions-
recht, Arbeitsrecht, allgemeine Zivilrecht,
Familienrecht, Ausländerrecht, Mietrecht
sowie die Existenzgründung betreffen. In
Schöneiche empfängt
die erfahrene Juristin
ihre Mandanten aus
dem östlichen berli-
ner Umland und aus
Köpenick in einem
Ambiente, in dem sie
innerlich Ruhe fin-
den und sich im
Gespräch mit ihrer
Anwältin vertrauens-
voll öffnen können.

Für Ihr gutes Recht

Rechtsanwältin Julia Müller
Berliner Straße 2 • 15 566 Schöneiche

Tel. 0 30/6 49 15 15
www.rechtsanwaeltin-mueller.com
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18.000 Gäste in einem
Jahr – diese beachtliche

Zahl an Besuchern kann
die Kulturgießerei in
Schöneiche vermelden.
Beate Simmerl leitet seit
sechs Jahren als Ge-
schäftsführerin die Ein-
richtung und ist mit dem
großen Interesse sehr
zufrieden. Kunst und
Kultur nach Schöneiche

zu bringen,
das war
immer

das An-

liegen der Einrichtung.
Das Haus selbst wurde
1985 errichtet und war
ursprünglich als Indus-
triebau eingerichtet.
Eigentlich ist die ganze
Woche mit Ver-
anstaltungen
bei und im
Haus gefüllt“,
erzählt Beate
Simmerl. Sie
berichtet von
ganz unter-
schiedlichen
Kursen zum

Beispiel

einer Kera-
mikwerkstatt,
Töpfern auch
für Schulkinder,
Hip & Dance, Thea-
terwerkstatt und na-
türlich Musikunter-
richt. Und auch am
Wochenende kehrt
längst keine Ruhe
ein. Konzerte, Thea-

terauffüh-

Viel los im alten Haus 

Seite 12
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Kulturgießerei Schöneiche

rungen oder Tanzabende ge-
hören zur Kulturgießerei. Wei-
terhin gibt es Filmabende und
Ausstellungen. „Wir bieten
auch die Möglichkeit, dass sich
Vereine hier treffen. Gestalten
Sie Ihre private Feier in der
Kulturgießerei!“ Beate Sim-
merl beschreibt das komplette
Angebot: „Wir vermieten Ih-
nen unsere Räumlichkeiten,
geprägt von Industriearchitek-
tur gerne nach individueller
Absprache.Tanzen Sie im Saal,
genießen ein Buffet im zehn
Meter hohen Foyer oder erle-

ben den Tagesausklang
auf der Terrasse

mit Blick in
den Skulp-

turen-
park.

Der Saal mit seiner hervorra-
genden Akustik und die flexi-
ble Bühne unterstützen all
Ihre musikalischen Ideen von
DJ bis Liveband.“
Fragt man heute Beate Sim-
merl, ob sie sich an ganz große
Höhepunkte in der Geschichte
das Hauses erinnert, sagt sie:
„Jede Veranstaltung wird mit
so viel Engagement vorberei-
tet, dass alle eigentlich Höhe-
punkte waren. Ich würde da
gar nichts hervorheben und
freue mich auch, dass wir auch
in den kommenden Monaten
ein großartiges Programm mit
ebenso großartigen Veranstal-
tungen haben.“ 
Zusammen mit der alten
Schlosskirche, der Gießerei
Seiler, dem denkmalgeschütz-
ten Raufutterspeicher, dem
Skulpturenpark und dem
Storchenturm bildet sie das

neu geschaffene

„Kulturforum Schöneiche“.
Aber alles ist heute nur mög-
lich durch die großzügige För-
derung seitens der Gemeinde
Schöneiche, der Bundesanstalt
für Arbeit, des Landesministe-
riums für Wissenschaft, For-
schung und Kultur sowie
des Landkreises Oder-Spree.
„Zahlreiche private Spender,
Sponsoren, freiwillige und
ehrenamtliche Mitarbeiter un-
terstützen unsere Arbeit mit
größtem Engagement.“ Und
fragt man die ehrgeizige Leite-
rin der Einrichtung weiter, ob
sie einen heimlichen Wunsch
hat: „Natürlich, ein großzügi-
ger Sponsor – das wäre es. Das
Haus müsste dringend saniert
werden.“
Wie schön es dann aber tat-
sächlich in der Kulturgie-
ßerei sein kann,
bewies ein

Konzert mit „Punk und viel
musikalisches Seemanns-
garn“. Zu Gast waren die Knat-
tertones. Geprägt wird die
Musik von einer energetischen
Rhythmusgruppe, einem mit-
reißenden Gesangsduo und
einem dynamischen Bläser-
satz. Die poetischen Texte
haben meist sehr reale Hinter-
gründe und erzählen oft von
den Problemen des Alltags.
Anfang März gab es sogar ein
Doppelkonzert und als Zweite
Band des Abends kamen die
Betonpiraten. Die Band mit der
Kapitänin (Gesang und Akkor-
deon), dem Steuermann (Ge-
sang, Gitarre), dem Stillen Don
(Bass), dem Maschinisten
(Schlagzeug) und der Frau auf
dem Ausguck (Orgel, Gesang)

spielt seit 2008 zusammen.
Und wer nun wissen möchte,
wie es im Jahr 2019 in der Kul-

turgießerei

so weiter geht, auf der Inter-
netseite sind alle anstehenden
Termine und weitere Informa-
tionen hinterlegt.

www.kulturgiesserei.de

Die Geschäftsführerin der Kulturgießerei Beate Simmerl sucht einen
großzügigen Spender, denn das Haus müsste saniert werden.
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Alten- und Krankenpflege
MEDIS außerklinische Bollensdorfer Weg 38 Mobil 01 63/6 01 64 28 siehe Seite 18
Intensivpflege 15 366 Hoppegarten 
Annett Schäfer OT Dahlwitz-Hoppegarten www.medis-intensivpflege.de
Bestattungsunternehmen
Bestattungen D. Schulz GmbH Brandeburgische Straße 78 Tel. 0 30/64 95 85 15 siehe Seite 2

15 566 Schöneiche bei Berlin www.bestattungen-d-schulz.de
Blumenhaus
Blumenhaus D. Schulz GmbH Brandeburgische Straße 78 Tel. 0 30/6 49 50 20 siehe Seite 2

15 566 Schöneiche bei Berlin www.blumenhaus-d-schulz.de
Containerdienst & Recyclinghof
Containerdienst Zieske GmbH Tel. 0 30/52 67 90 95

August-Borsig-Ring 25 Fax 0 30/52 67 90 96
15 566 Schöneiche bei Berlin containerdienstzieske@gmx.de

Immobilien
DIMA Immobilienvermittlung Dorfstraße 35 Mobil 01 51/59 93 74 27 siehe Seite 9

15 366 Hoppegarten Tel. 0 33 42/4 22 79 81
OT Hönow www.dima-immobilienvermittlung.de

Karsten Heidt Immobilien Fürstenwalder Allee 34 Tel. 0 30/64 09 88 98 siehe Seite 9
12 589 Berlin www.heidt-immo.de

info@heidt-immo.de
Krankenhaus
Immanuel Klinik Rüdersdorf Seebad 82/83 Tel. 033638/830 siehe Seite 32

15 562 Rüdersdorf bei Berlin www.ruedersdorf.immanuel.de
Optiker & Hörgeräte
Augenoptiker Meyer Tel. 0 30/6 49 33 09 siehe Seite 15

Brandenburgische Str. 151 Fax 0 30/6 49 33 09
15 566 Schöneiche bei Berlin www.optik-meyer.info

Rechtsanwalt
Rechtsanwältin Julia Müller Berliner Straße 2 Tel. 0 30/6 49 15 15 siehe Seite 9

15 566 Schöneiche bei Berlin www.rechtsanwaeltin-mueller.com
Schlafladen
Schlaf-Laden Fichtestraße 12 Tel. 0 23 81/44 30 65 siehe Seite 15
Michael Schäfer 59 071 Hamm www.schlaf-laden.de
Umzüge & Möbeltransporte
Möbeltransporte Weiss GmbH Tel. 030/6480839 siehe Seite 14

15 566 Schöneiche bei Berlin moebeltransporte.weiss@ewetel.net
Versicherung
Feuersozietät Servicezentrum Schöneiche Tel. 030/60274465 siehe Seite 15
Rüdiger Singer Berliner Straße 2 Fax 03 0/92 35 9151

15 566 Schöneiche bei Berlin ruediger.singer@feuersozietaet.de
Wundmanagement
Curatio & Care® W.-v.-Siemens-Straße 8 Tel. 0 30/6 84 07 65 01 siehe Seite 19
Wundmanagement 15 566 Schöneiche bei Berlin www.curatio-care.de

Sorgenfreier Umzug mit Möbeltransporte Weiss
Seit über 40 Jahren hat sich die Firma Möbeltransporte Weiss

GmbH auf die professionelle Erledigung von Wohnungs- und
Haushaltsauflösungen spezialisiert. „Gerade Seniorenumzüge sind
für die Betroffenen eine Herausforderung“, sagt Firmeninhaberin
Petra Weiss. „Wir bieten einen Vollservice. So wird bei Bedarf der
komplette Hausrat eingepackt und in der neuen Wohnung wieder
eingeräumt.“ Selbstverständlich werden auch Umzüge für privat und
Gewerbe angeboten. Dazu gehört die kostenlose Beratung vor Ort.

Möbeltransporte Weiss GmbH • 15566 Schöneiche
Tel. 030/6480839 • moebeltransporte.weiss@ewetel.net

Mit unseren Augen ist nicht zu spaßen, des-
halb werden an Optiker hohe Anforderun-

gen gestellt. Bei Augenoptik Meyer setzt sich
Augenoptikermeister Heiko Meyer mit mo-
dernsten Geräten und langjähriger Erfahrung
für perfektes Sehen ein. „Die exakte Anpassung
ist entscheidend“, weiß er. „Da sich das Auge wie
andere Organe mit dem Alter verändert, sollte in
regelmäßigen Abständen eine Überprüfung der
Sehstärke stattfinden.“ In dem Optik-Fachge-
schäft findet sich eine breite Auswahl an Brillen-
fassungen. Wer sich als Alternative zu seiner
Brille für Kontaktlinsen interessiert, kann sich
hier den passenden Linsentyp fachgerecht an-
passen lassen. Neben gutem Sehen und Ausse-
hen bietet Heiko Meyer auch gutes Hören und
Verstehen an. Mit einem kostenlosen Hörtest
wird der Grad der benötigten Hilfe ermittelt
und für jeden Einzelfall eine maßgeschneiderte
Lösung erarbeitet. Das Ergebnis ist, dass die
Betroffenen wieder Stimmen oder Musik in
ihrer vollen Schönheit erleben können. Die fir-
meneigene Service-Card oder das Checkheft,
sowie das Angebot einer bequemen Ratenzah-

lung beim Kauf von Brille oder Hörgerät brin-
gen den Kunden viele Vorteile. Ein mobiler
Hausbesuchsservice sowie ein umfangreiches
Zubehörangebot rund um Brille und Hörgerät
runden den Service ab.

Besser Sehen und besser Hören

Augenoptik Meyer 
Brandenburgische Str. 151 • 15566 Schöneiche

Tel. 030/6493309 • Fax 030/6493309
www.optik-meyer.info

Das kompetente Meyer-Team für Auge und Ohr.

Mindestens je-
des fünfte

Paar in Deutsch-
land ist davon
betroffen: Mitten
in der Nacht Auf-
wachen, vom Ge-

schnarche des eigenen Partners! Meistens
schnarchen Männer. Ohrstöpsel, mehrfaches
Wecken in der Nacht bis zum getrennten
Schlafzimmer sind dann häufig die Antwort.
Darunter leidet naturgemäß die Beziehung
und sogar die Gesundheit des Schnarchers.
Neben Nasensprays und operativen Eingriffen
gibt es die Möglichkeit von so genannten
Schnarchschienen. Hierbei wird der Unterkie-
fer des Schlafenden um einige Millimeter nach
vorn geschoben und verhindert dadurch, dass
der Rachen zusammenfällt. Ohne kostspieliges
Anpassen im Zahn- oder Schlaflabor kommt
die Schnarchschiene Somnofit aus.

In Ruhe schlafen

Schlaf-Laden • Michael Schäfer
Fichtestraße 12 • 59 071 Hamm

Tel. 0 23 81/44 30 65 • www.schlaf-laden.de

Seit 1718 kümmert
sich die Feuersozie-

tät um schnelle Hilfe
bei Gebäudeschäden.
„Heute können bei uns
Versicherungen aller
Art abgeschlossen wer-
den. Der gute Name
und die lange Tradition
bürgen dabei für faire
Angebote und einen zuverlässigen Service“,
berichtet Rüdiger Singer. Er arbeitet für den
größten öffentlich-rechtlichen Versicherer im
Verbund mit der Versicherungskammer und
bietet somit auch die Policen der Union
Krankenversicherung und der ÖRAG-Rechts-
schutzversicherung an. Mit fast 30 Jahren Er-
fahrung kennt er sich bestens aus und emp-
fiehlt seinen Privat- und Geschäftskunden die
richtige Absicherung zu einem günstigen Preis.

300 Jahre Erfahrung

Feuersozietät Servicezentrum Schöneiche
Rüdiger Singer

Berliner Straße 2 • 15 566 Schöneiche b.B.
ruediger.singer@feuersozietät.de
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Kita Heupferdchen

Kita Heupferdchen – was für
ein schöner Name! Und

natürlich ist die Grundlage für
den Namen schnell gefunden,
denn die Einrichtung befindet
sich am Heuweg 79. Die Straße
ist heute eine verkehrsberuhigte
Sackgasse im Zentrum der
Gemeinde. Gefunden wurde der
Name nach einem Ideenwettbe-
werb im Rahmen des zehnjähri-
gen Bestehens der heutigen
AWO-Kita.
Übrigens: Am 1. März 2021 wird
richtig gefeiert, denn da wird der
50-jährige Geburtstag der Ein-
richtung gefeiert. Einen kleinen
Vorgeschmack auf dieses Jubilä-
um gab es beim Tag der offenen
Tür im März.
Durch das Haus führt die Leite-
rin der Einrichtung, Christian
Klein-Ungethüm. „Wir sind
eigentlich ganz gut ausgestattet,
haben zahlreiche Räume
und einen großen Garten
mit nahezu 3.000 Quadrat-
metern für die Kinder. Und
im Sommer sogar einen
Pool“, berichtet sie. Träger
der Einrichtung ist heute
die Arbeiterwohlfahrt und
gearbeitet wird nach dem
„infanz-Konzept“.
Im Leitbild der Einrichtung
steht, dass Bewegung,
Natur, Entdecken und das For-
schen zentrale Elemente der
Erziehung sind. Kinder brau-
chen Bewegung, um zum Bei-
spiel den eigenen Körper und
die direkte Umgebung wahrzu-
nehmen. Aspekte wie Koordina-
tion, Ausdauer und Beweglich-
keit gehören weiterhin dazu. Es
geht darum, die Sinne zu sensi-
bilisieren und die Gesundheit zu
fördern. Kinder brauchen die
Natur, und sollen begreifen, dass
Menschen, Tiere und Pflanzen
miteinander leben und zusam-
mengehören. Es geht darum, zu
erfahren, dass wir Menschen ein
Menge Verantwortung tragen

und Teil eines Ganzen sind. Beim
Forschen werden erste mathe-
matische und naturwissen-
schaftliche Erkenntnisse gesam-
melt. Wichtige Zusammenhänge
gilt es schon früh erkennen.
„Zu uns kommen 128 Kinder.
Diese werden aufgeteilt in sechs
Gruppen und altershomogen
betreut. 21 Mitarbeiter sind

bemüht, den Kindern einen
schönen Tag zu sichern“, erklärt
die Leiterin. Die Gruppe sind die
Bärchen, Spatzen, Käfer, Füchse,
Igel und die Frösche. Und ist das
Wetter mal schlecht, können sich
die Kinder in einem eigens ein-
gerichteten Sportraum austo-
ben.
Im Foyer des Hauses sind am Tag
der offenen Tür die Alben und
die Chroniken aus der langen
Geschichte des Hauses ausge-
legt. Ursula Hermann hat von
1982 bis 2001 hier gearbeitet und
blättert in den liebevoll gestalten
Büchern. Sie sieht sich die alten
Fotos an und ist immer noch

begeistert. „Ach, war das eine
schöne Zeit“, sagt sie und
erkennt noch einige Situationen
von damals wieder. Sie erinnert
sich aber auch an die schwierige
Nachwendezeit. Im ersten Stock
des Hauses ist eine gut gelaunte
Besuchergruppe unterwegs. Die
Frauen haben sich getroffen, um
sich an ihrer ehemaligen Wir-

kungsstätte noch einmal
umzusehen und sich zu
erinnern. Helga Buse hatte
32 Jahre hier gearbeitet und
die Einrichtung selbst 13
Jahre geleitet. Alle sind sie
erfahrene Erzieherinnen
und so kann Rita Ebel auf 24
Jahre Arbeit zurückblicken.
Margot Karlsch berichtet,
dass sie 22 Jahre hie gear-
beitet hat und noch heute

die Räume in guter Erinnerung
hat. Auch Silvia Lenz erinnert
sich an viele schöne Momente.
Sie hat 34 Jahre in der Kita, die
damals nur den Namen „Kita 4“
trug, gearbeitet. Gemeinsam mit
Rita Weiß, sie war acht Jahre hier
tätig, sagen alle übereinstim-
mend, „es war eine sehr schöne
Zeit.“ Nachdem sie die Räume
besichtigt hatten, saßen sie noch
ein Weile zusammen und immer
wieder war zu hören: „Mensch,
weißte noch...“ 

Wo die jüngsten
Schöneicher ihr Heim
und ihren Garten haben

Die „Ehemaligen“ der Kita beim Tag der offenen Tür am 1. März.

Kita Heupferdchen 
Heuweg 81

15 566 Schöneiche bei Berlin
Tel. 0 30/6 49 88 66
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Ärzteverzeichnis

Gemeindemagazin Schöneiche bei Berlin

Allgemeinmedizin
Dipl.-Med. Georg Scherzer Berliner Straße 2 15 566 Schöneiche 0 30/6 49 53 37
Dr. med. Marion Unger Hohes Feld 2 15 566 Schöneiche 0 30/6 49 52 40
FA Götz Unger Hohes Feld 2 15 566 Schöneiche 0 30/6 49 52 40
Augenheilkunde
FA Thomas Maruniak Brandenburgische Str. 76 15 566 Schöneiche 0 30/6 49 50 89
Dr. med. Gunnar Peters Brandenburgische Str. 76 15 566 Schöneiche 0 30/6 49 50 89
FA Carl Prahs Brandenburgische Str. 76 15 566 Schöneiche 0 30/6 49 50 89
Chirurgie 
Dr. med. Jörg Schumann Brandenburgische Str. 76 15 566 Schöneiche 0 30/64 90 37 48
Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Dr. med. Stefanie Hennicke Hohes Feld 1a 15 566 Schöneiche 0 30/64 90 30 64
Innere Medizin
FA Thomas Schwarz Bunzelweg 36 15 566 Schöneiche 0 30/64 90 31 06
Dr. med. Ulf Weikert Heuweg 72 15 566 Schöneiche 0 30/64 82 73 60
Dipl.-Med. Heike Zeddies Brandenburgische Str. 76 15 566 Schöneiche 0 30/6 49 50 39
Kinderheilkunde
Dipl.-Med. Sabine Kutschan Bunzelweg 38 15 566 Schöneiche 0 30/6 49 30 42
Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut
Änne Kossak Hohes Feld 1a 15 566 Schöneiche 0 30/68 32 01 34
Psychologischer Psychotherapeut
Dipl.-Psych. Nike Athanasopoulus Heuweg 72 15 566 Schöneiche 0 30/40 69 54 48
Dipl.-Psych. Kirsten Grastorf Heuweg 68 15 566 Schöneiche 0 30/23 92 84 97
Zahnärzte
Dr. med. dent. Heike Kretschmar Schöneicher Straße 16 15 566 Schöneiche 0 30/6 49 30 15
Dr. med. dent. Frank Mauke Am Rosengarten 48 15 566 Schöneiche 0 30/6 49 50 88
Dipl.-Stom. Margit Munzert Hohes Feld 1a 15 566 Schöneiche 0 30/6 49 28 05
Dr. med. dent. Benjamin Mutze Brandenburgische Str. 76 15 566 Schöneiche 0 30/65 48 93 67
Dr. med. dent. Juliane Vaudt Friedrichshagener Str. 78a 15 566 Schöneiche 0 30/64 32 61 08
ZÄ Karen Elisabeth von Tschirnhaus Schöneicher Straße 16 15 566 Schöneiche 0 30/6 49 30 15

Annett Schäfer bietet ihren
Patienten in einer nahe

der Rennbahn gelegenen
Wohngemeinschaft eine liebe-
volle und kompetente Rund-
um-Pflege. In elf Einzelzim-
mern mit Bad und einer
wohligen Atmosphäre, die bar-
rierefrei direkt in einen großen
Park führen, wird die Seele
verwöhnt. Für das gesundheit-
liche Wohl sorgt das Team im
perfekten Zusammenspiel von
Schwestern, Ärzten, Ergo-,
Logo- und Physiotherapeuten.
Bereits 2016 ist bei der MEDIS
ein Zentrum für Patienten mit
einer Trachealkanüle oder
Beatmungpflegebedarf ent-
standen. Nach einem längeren
Krankenhausaufenthalt und
Frührahabilitation erhalten
hier die Patienten die Möglich-
keit, auch auf unbestimmte

Zeit in angenehmer Atmo-
sphäre zu rehabilitieren. Die
Therapien hierzu finden an
fünf Tagen in der Woche statt.
„Ganz wichtig ist uns hierbei

die Patienten umfassend auf
ihre Rückkehr in die eigene
Häuslichkeit vorzubereiten,“
erklärt Annett Schäfer. Darü-
ber hinaus wird auch Palliativ-
versorgung angeboten. Diese
wird von einer sehr einfühlsa-
men Ärztin begleitet, die Tag
und Nacht für die Patienten
erreichbar ist. Das Pflegekon-
zept von MEDIS hebt sich
deutlich von anderen ab; auch
die Kalkulation der Ge-
schäftsführerin geht auf. Sehr
wichtig ist ihr der vertrauens-
volle Umgang mit den Ange-
hörigen.

WG für intensivpflegebedürftige Menschen

MEDIS außerklinische
INTENSIVPFLEGE

Bollensdorfer Weg 38
15 366 Hoppegarten
Tel. 0163/6016428

www.medis-intensivpflege.de

Gut betreut in der medis-
Wohnanlage unter der Leitung
von Annett Schäfer (li.).

Schlecht heilende Wunden
nach Operationen? Ver-

brennungen? Offene Füße
bei Diabetes? – Herausfor-
derungen, denen sich das
17-köpfige Team von Curatio
& Care® seit 2007 stellt. „Wir
erstellen Therapiekonzepte
und betreuen die Patienten in
der kurativen und palliati-
ven Wundversorgung“, er-
klärt Geschäftsführer Gordon
Danne. „Herstellerunabhän-
gig stellen wir damit ein pro-
fessionelles Wundmanagement
sicher.“ In Zusammenarbeit
mit den behandelnden Ärzten
und Pflegediensten werden
die Patienten mit modernen
Wundauflagen und Verband-
stoffen versorgt – in den
Wundsprechstunden und na-
türlich bei Haus- und Heim-
besuchen. Ein wichtiger
Aspekt ist dabei die Wundbe-
urteilung, um die optimale
Therapie zu ermöglichen.
Dabei hilft das neue Gerät
MolecuLight i:X. Häufig wer-
den Wunden mit bloßem
Auge begutachtet. Dabei fehlt
die erforderliche Genauigkeit,

die in

der Mehrzahl der Fälle für
eine profunde klinische Ent-
scheidungsfindung unerläss-
lich ist. Das MolecuLight i:X
visualisiert schnell und sicher
potenziell schädliche Bakte-
rien in Wunden. „Die neuen
Geräte sind eine wichtige
Innovation und Investition für
unsere Zukunft und unsere
Patienten“, so Gordon Danne
weiter. „Im Außendienst
arbeiten examinierte Pflege-
fachkräfte mit Weiterbildung
zum Wundmanager, die sich
regelmäßig fortbilden und
damit neueste Erkenntnisse
und bewährtes Wissen zum
Wohl der Patienten einset-
zen.“ „Das ist aber nicht

alles“, ergänzt
Antje

Danne. „Wir schulen Pflege-
fachkräfte, Pflegekräfte, Ärzte
und sonstige interessierte
Personen in unseren moder-
nen Schulungsräumen oder
auch in Krankenhäusern und
Pflegeeinrichtungen. Durch
unser qualifiziertes Wundex-
perten-Team, sowie unsere
langjährigen Erfahrungen im
Wundmanagement bieten wir
einen Wissenstransfer, durch
den erlerntes Wissen praxis-
tauglich angewendet werden
kann.“

Die Wundexperten in Berlin-Brandenburg

Curatio & Care®

Wundmanagement
Werner-von-Siemens-Straße 8

15 566 Schöneiche
Tel. 0 30/6 84 07 65 01
www.curatio-care.de

Mit Hilfe eines Fluoreszenzdetektors visualisiert MolecuLight i:X
schnell und sicher potenziell schädliche Bakterien in Wunden.

Gesundheit & Betreuung
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Eine der schönsten High-
lights von Schöneiche liegt

mitten in der Gemeinde: Der
„Kleine Spreewald“. Nach lan-
gen Jahren des Verfalls, ist er seit
1997 dank der Vereine Natur-
schutzaktiv Schöneiche e.V. und
Lebensart e.V. wieder ein belieb-
tes Ausflugsziel.
In den „Goldenen Zwanzigern“
des letzten Jahrhunderts etab-
lierte sich in und um Berlin eine
regelrechte Ausflugskultur. Am
Wochenende strömten Arbeiter
und Angestellte in Massen per
Fahrrad, Automobil, Straßen-
und S-Bahn sowie mit Damp-

fern ins Berliner Umland und
bevölkerten die Ausflugslokale.
Da waren für die Wirte innovati-
ve Ideen gefragt, um die Men-
schen anzulocken und zu unter-
halten. Eine besonders pfiffige
Idee hatte der Gastwirt Max
Mann für sein Ausflugslokal
„Manns Waldschloss“. Ab 1926
ließ er auf seinem Grundstück
ein Kanalsystem anlegen, das
vom Fredersdorfer Mühlenfließ
gespeist wurde. Aus dem „richti-
gen“ Spreewald besorgte er
einen ersten originalen Spree-
waldkahn; weitere zwei folgten
später. Mit ihnen ließ er seine
Gäste durch die etwa 700 Meter

langen Kanäle staken. Und seine
Rechnung ging auf – der Kleine
Spreewald und damit sein Aus-
flugslokal wurden zu einer ech-
ten Sensation für die berliner
Ausflügler. Sie konnten vor und
nach dem obligatorischen Bier
per Kahn die Natur und das
Umland erkunden. Auch neben
den Kanälen wurden Tische auf-
gestellt, so konnten die Gäste die
vorbei fahrenden Kähne beob-
achten. Mann setzte auch Fische
in den Kanälen aus, die von den
Gästen gefüttert und auf
Wunsch auch frisch gefangen
und serviert wurden. Max Mann

hatte ständig neue Ideen. Für die
Kinder ließ er Reitponys
anschaffen, zur Unterhaltung
baute er eine große Voliere mit
seltenen Vögeln und betrieb im
Sommer eine Kegelbahn auf
dem Gelände.Tanzveranstaltun-
gen ergänzten das Angebot. Die
Attraktivität nahm sogar noch
zu, als Anfang der Dreißiger
noch ein Freibad auf dem Gelän-
de errichtet wurde. Im Zweiten
Weltkrieg traf eine Luftmine den
Gasthof und riss den Nordteil
des Gebäudes weg. Notdürftig
repariert, nahmen die Frau von
Max Mann, er selbst war 1940
gestorben, und ihr Sohn 1946

Der Kleine-Spreewald-Park

Manns Waldschloss war in den Zwanzigern und Dreißigern des letzten
Jahrhunderts ein beliebtes Ausflugsziel der Berliner.

Seite 22
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den Betrieb wieder
auf. Doch bereits drei
Jahre später wurden
die Manns enteignet
und die Bewirtschaf-
tung übernahm die
volkseigene Handels-
organisation Gast-
stätten HOG. Nach
und nach sanken die
Gästezahlen und die
HO hatte wohl auch
kein gesteigertes In-
teresse an der Anla-
ge, so dass 1972 die
Kahnfahrten einge-
stellt wurden und die
Kanäle versumpften.
Auch das Publikum
änderte sich. So
wurde das Waldschloss, das
inzwischen in Gaststätte „Klei-
ner Spreewald“ umbenannt
war, in den Siebzigern und
Achtzigern zu einem Treff der
Blueser- und Kundenszene. Die
gelernten DDR-Bürger werden
sich erinnern: Das waren Ju-
gendliche, die sich vom Main-
stream in der DDR abgrenzten,
mit Parka, Fleischerhemd, Jeans,
Jesuslatschen und Tramper-
schuhen, den „Klettis“ – bei
Bedarf gern mit Nickelbrille
und ganz wichtig: Der Hirsch-
beutel, in dem meist eine Fla-

sche Pfeffi oder KiWi steckte.
Auch deshalb war der HO die
Gaststätte „Kleiner Spreewald“
wohl ein Dorn im Auge und es
wurde nicht mehr investiert.
Trotzdem spielten hier dann
unter anderem so bekannte
Bands wie Karat, Pankow oder
Karussell. Nach der Wende kam
dann die Quittung für die Ver-
nachlässigung – das Wald-
schloss wurde vom Veteri-
när- und Lebensmittelüber-
wachungsamt Fürstenwalde
geschlossen. Auch das Freibad
verlandete nun endgültig.
Neben dem weiteren Verfall
kam noch Vandalismus hinzu,
bis die Gemeinde Schöneiche
das Gelände gerichtlich zuge-
sprochen bekam. Durch die Ver-
eine Naturschutzaktiv Schönei-
che e.V. und Lebensart e.V.
wurde das Areal 1997 aus dem
Dornröschenschlaf erweckt und
seitdem unter dem Namen
„Kleiner-Spreewald-Park“ ste-
tig weiterentwickelt. Es wurden
die Kanäle gereinigt, Wege,
Holzstege und -brücken ange-
legt und im Wasserbecken des
ehemaligen Freibades schwim-
men Fische zwischen Schilf und
Seerosen. Dieser Teich ist

umfriedet mit dem so
genannten Dinomau-
rier, ein mit etwa 500
Keramikreliefs von
Schöneicher Schülern
geschmückter, gemau-
erter Dinosaurier. Lie-
bevoll und aufwändig
wird der Kleine-Spree-
wald-Park, so der offi-
zielle Name heute, vom
Naturschutzaktiv
Schöneiche gepflegt.
Neben den kurzen
Wanderungen, lässt
sich der park auch auf
den fünf Erlebnispfa-
den Kunstpfad, Natur-
lehrpfad, Wasserpfad,
Geologischer Pfad und

Pfad der Sinne erkunden. Der
Clou ist allerdings, dass sonn-
tags und nach telefonischer
Anfrage wieder Kahnfahrten
stattfinden! Leider ist dies aber
durch die Trockenheit der ver-
gangenen Jahre nicht immer
möglich, der Wasserspiegel ist
häufig zu niedrig. Weitere Ein-
richtungen sind ein Kräuter-
schaugarten und ein Abenteu-
erspielplatz am Eingang in der
Berliner Straße. Der Festplatz
mit Grill- und Feuerstelle sowie
mit einem Lehmherd kann für
private Feiern gemietet werden.
Leider konnte die Gaststätte
nicht gerettet werden, doch als
Alternative für die kulinarische
Betreuung bietet sich das Hotel
Alte Mühle gleich daneben an.
Übrigens: Der Eintritt ist frei!

Beliebt bei Eltern und Kindern: Der Abenteuerspielplatz.

Eingang in der Brandenburgi-
schen Straße.

Naturschutzaktiv
Schöneiche e.V. 

Berliner Straße 2 
15 566 Schöneiche

Tel. 0 30/64 90 37 65
www.gruenewabe.de/
kleiner-spreewald-park

Öffnungszeiten
Apr.-Sep. 8-20 Uhr
Okt.-Mär. 8-18 Uhr

Spreewaldkahn So. 14-17 Uhr
Der Dinomaurier erwartet die
Besucher am ehemaligen Freibad.
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Keine „Anzeigenfriedhöfe“
oder „Bleiwüsten“ son-

dern durchgehend redaktio-
nelle Gestaltung auch im
gewerblichen Teil sowie viele
Informationen über den Ort
und die örtliche Wirtschaft
machen das Konzept des
Stadtmagazinverlages aus.
Die dabei entstehenden Bro-
schüren und Magazine wer-
den in alle erreichbaren Haus-
halte der jeweiligen Kommune
verteilt, damit die Informatio-
nen auch dort ankommen, wo
sie hin sollen – beim potentiel-
len Kunden. Finanziert wer-
den die Magazine durch die
kommerziellen Beiträge. Nur
sind diese keine Anzeigen,
sondern konsequente journa-
listische Firmenvorstellungen.
In Brandenburg und Sachsen
sind Journalisten unterwegs,

um Informationen über Land
und Leute zusammenzutra-
gen. Mitstreiter sind jederzeit
willkommen, besonders, wenn
sie bereits journalistische

Erfahrung besitzen. Darüber
hinaus sollten sie belastbar
sein und neben der Recherche
auch das Verkaufsgespräch
beherrschen.

In Wort und Bild

Stadtmagazinverlag BS GmbH
Alt-Biesdorf 64a • 12 683 Berlin

Büro: Fließstraße 4 • 15 370 Fredersdorf/Vogelsdorf
Tel. 03 34 39/1 46 30 • Fax 03 34 39/14 63 29

www.stadtmagazin-verlag.de

Vereinsverzeichnis

1. FC Schöneiche e.V.
Alexander Zabel, www.fc-schoeneiche.de
Amateurtheater „Die Wortgießer“ e.V.
Frank Fiegler, Tel. 0150/1346608,
frank.fiegler@ewetel.net
Arbeiterwohlfahrt – Ortsverein Fichtenau
Else Lieschke, Tel. 030/6491677
www.awo-fuerstenwalde.de
Arbeiterwohlfahrt – Ortsverein Kleinschönebeck
Christiane Klein-Ungethüm, Tel. 030/22170211
www.awo-fuerstenwalde.de
„Audite“-Chor des Vereins der Schöneicher
Heimatfreunde e.V.
Dr. Gabriele Paulaeck, Tel. 030/6493135
B1 Bowler Schöneiche e.V.
Harry Conrad, www.b1-bowler.de
Badminton Club Schöneiche-Rüdersdorf e.V.
Cornelia Winkler, Tel. 030/6498602, www.bscr.de
Berliner Oldtimerfreunde e.V.
Uwe Schoenfeld, Tel. 030/64387936
werner.schoenfeld@ewetel.net
Blaues Kreuz (Suchtkrankenhilfe)
Detlef Prilich, Tel. 030/6491938
Buddhistischer Verein Wat Sanghathan e.V.
Frau Metzig, Tel. 030/65076397
compay555@gmail.com
BUND Brandenburg/Ortsgruppe Schöneiche
Birgit Schürmann, Tel. 030/64903765
bund.schoeneiche@bund.net
Chorgemeinschaft Schöneiche 1909 e.V.
Renate Langer, Tel. 030/89640490

www.chorgemeinschaft-schoeneiche.de
Deutsche Rheuma Liga/Landesverband Branden-
burg e.V./AG Schöneiche, Erkner & Umgebung
Feicitas Peschel-Rothe, Tel. 0175/6867558
rheumaliga.schoeneiche-erkner@iworx.net
Faschingsclub Schöneiche e.V.
Thomas Grimmer, Tel. 0171/6914254
www.fasching-schoeneiche.de
Feuerwehrförderverein Schöneiche bei Berlin e.V.
Bernd Spieler, Tel. 030/22171490
feuerwehrförderverein@ff-schoeneiche-bei-berlin.de
Förderverein der ev. Kirchengemeinde Schöneiche e.V.
Johannes Kirchner, Tel. 030/6493945
www.foerderverein-kirche-schoeneiche.de
Förderverein der Grundschule Bruno H. Bürgel e.V.
Ramona Rauch, Tel. 030/6495424
www.buergelschule-schoeneiche.de
Förderverein der Musikschule Schöneiche e.V.
Margit Mantel, Tel. 030/6498028
margit.mantel@gmx.de
Frauengruppe „Lebensart“ Schöneiche e.V.
Christina Hey, Tel. 030/6493050, usambaro@aol.com
Imkerverein Rüdersddorf/Schöneiche e.V.
Knut Neubert, Tel. 030/641976676
kneubert@t-online.de
„Kräuterhexen“ im Naturschutzaktiv e.V.
Anita Klingeberg, Tel. 030/6457101
Kunst- und Kulturinitiative Schöneiche e.V.
Henry Drozdzynski, Tel. 030/6492997
www.kulturgiesserei.de
Lebensmut gGmbH
Frau Niesen, Tel. 030/6492936
Literaturkreis „Von Buch zu Buch“
Brigitte Klemm-Neumann, Tel. 030/6491852
brigitte.klemm-neumann@tele2.de

Mittelstandsverein Schöneiche bei Berlin e.V.
Ingo Röll, Tel. 033638/898800
www.mittelstandsverein-schoeneiche.de
Naturschutzaktiv Schöneiche e.V.
Gudrun Lübeck, Tel. 030/64903765, www.gruenewabe.de
Ökumenische Chor
Alfred M. Molter, Tel. 030/6455925
ammolter@ammolter.de
Rock-Pop-Chor Schöneiche
Gabi Zimmermann, Tel. 030/66774231
www.rockpopchor-schöneiche.de
Schöneiche Bündnis für Demokratie und Tolenranz
www.buendnis-schoeneiche.de
Schöneicher Forum gegen Fluglärm e.V.
Dr. Martina Blümel, www.fluglaerm15566.de
Schöneicher Heimatfreunde – Verein für Heimat- und
Denkmalpflege e.V.
Gerlinde Krause, Tel. 030/6493325
krause-schoeneiche@t-online.de
Schöneicher Integrationsverein „Schtetl“ e.V.
Dr. Irene Dehmel, Tel. 030/6498349, pdehmel@arcor.de
Schöneicher Kinderchor
Karin Kluge, Tel. 03362/75613
www.chorgemeinschaft-schoeneiche.de
Schöneiche-online e.V.
Peter A. Pohle, 0176/45905868
www.schoeneiche-online.de
Seniorenchor
Hannelore Grothe, Tel. 030/6493128
Seniorenverein Schöneiche bei Berlin e.V.
Renate Schröder, Tel. 030/65482322
schroeder.renate@outlook.de
„Thasch“ – Theater aus Schöneiche e.V.
Matthias Buchalik
Schreibwerkstatt Schöneiche
Marcel Schock, Tel. 0178/1429877
marcelschock@gmx.de
Shotokan Club Schöneiche e.V.
Ronald Dorau, Tel. 033439/151715
www.shotokan-schoeneiche.de
SV Germania 90 Schöneiche e.V.
Jens Wiedenhöft, www.germania-schoeneiche.com
SV Interessgemeinschaft Leichtatlethik Schöneiche e.V.
Klaus Griese, www.igl-schoeneiche.de
Tauschring Schöneiche
Gabi Zimmermann, Tel. 030/66774231
www.tauschring-schöneiche.de
Tram 88 e.V. Förderverein der Schöneicher
Rüdersdorfer Straßenbahn
Bernhard Neumann, Tel. 030/649822
tram88@freenet.de
TSGL Schöneiche e.V.
Dirk Leonhardt, www.volleyball-schoeneiche.de
Verband Deutscher Grundstücksnutzer (VDGN)
Egon Ehrle, Tel. 030/64197706
Verein für Sicherheitspartnerschaft in Schöneiche e.V.
Arnold Düring, Tel. 030/6498792
sipa-schoeneiche@gmx.de
Verein zur Förderung der Grundschule 1
Myriam Schmitt-Martini, Tel. 030/42081458
myriammartini@web.de
Wohnprojekt Schöneiche e.V.
Dr Heike Meves, Tel. 0173/8948494
www.wohnprojekt-schoeneiche.de
WohnVision Schöneiche e.V.
Mechthild Igel, Tel. 0177/7428527, m-igel@gmx.de
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Die TSGL Schöneiche e. V.
ist einer von vier großen

Sportvereinen in Schöneiche
bei Berlin, hat etwa 400 Mit-
glieder und teilt sich in drei
Abteilungen auf. Die größte ist
die Abteilung Gymnastik mit
einem vielfältigen Angebot
an Bewegungsmöglich-
keiten. Von QiGong

über Gymnastik bis Senioren-
tanz ist hier ein breites Ange-
bot für die rund 200 sportbe-
geisterten Aktiven zu fin-
den.Die Volleyballabteilung
bietet neben dem Training

für Kinder
und

Jugendliche – ein Schnupper-
training ist ab zehn Jahren

möglich – auch Platz
für mehrere

Freizeit-Vol-
leyball-
teams. Im
leistungs-
orientierten
Bereich ist

die

TSGL mit vier Mannschaften
im Wettkampfbetrieb vertre-
ten. Flaggschiff ist die Mann-
schaft, die momentan in
der dritthöchste Spielklasse
Deutschlands, der 3. Liga Nord

ans

Netz geht, aber auch schon sie-
ben Jahre in der 2. Bundesliga
aufschlug.
Die Abteilung Tischtennis
setzt sich in unserem Verein
aus Wettkampf- und Freizeit-
spielern zusammen und gibt

auch

Jugendlichen die Möglichkeit,
diesen Sport auszuüben.
Seit vielen Jahren ist aber Vol-
leyball das Magnet schlechthin
bei den Zuschauern. Wenn die
Spiele in der 3. Liga in der hei-
mischen Lehrer-Paul-Bester-
Halle angepfiffen werden,
dauert es meist nicht lange, bis
der Funke auf das Publikum
überspringt. In der abgelaufe-
nen Saison spielten die Schö-

neicher

Volleyball, Tischtennis und Gymnastik – die TSGL Schöneiche e.V. stellt sich vor

Seite 28
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lange Zeit um den Titel
der Nord-Staffel der 3.

Liga mit. Am Ende plat-
zierten sie sich sie hinter

Mannschaften mit großer
Volleyballtradition wie der

PSV Neustrelitz und der VCO
Berlin II, an dritter Stelle der
Tabelle.
Doch es gab einen weiteren
Grund, in Schöneiche die
Sektkorken knallen zu lassen.
Die zweite Mannschaft der
TSGL konnte die Meister-
schaft in der vierthöchsten
Spielklasse der Regionalliga

Nord-Ost feiern. Sie sind bes-
ser gesagt: Nordostdeutscher
Meister.
Und wenn schon von aktuellen
Erfolgen der Schöneicher Vol-
leyballer die Rede ist: Auch
der Landespokal von Bran-
denburg ist im Besitz der
TSGL Volleyballer. Die Mann-
schaft von Trainer Jürgen
Treppner ließ im Finalspiel um
den Pott gegen den Drittliga-
Konkurrenten, HSV Cottbus,
nichts Großes anbrennen und
stellte die an diesem Tag
stärkste Schöneicher Mann-
schaft auf das Feld. Diese sollte
das Vertrauen des Trainers
auch rechtfertigen und ge-
wann 25:22 und 25:19. Somit
bleibt der Pokal in Schöneiche.
Die Saison 2018/19 endete für
die TSGL Schöneiche ein wei-
teres Mal überaus erfolgreich
mit dem Pokalsieg der ersten
Mannschaft und einen starken
dritten Platz der zweiten
Garde.

TSGL Schöneiche e.V.
Dorfaue 17-19

15 566 Schöneiche
www.tsgl-schoeneiche.de

Gemeindemagazin Schöneiche bei Berlin
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Willkommen in der Immanuel Klinik
Rüdersdorf und der Poliklinik Rüders-

dorf. Wir geben täglich unser Bestes für unsere
kleinen und großen Patientinnen und Patienten
sowie Mitarbeitenden. Unser großes internes
und externes, regionales und überregionales
Netzwerk hilft uns dabei.

In der Poliklinik Rüdersdorf versorgen deshalb
15 Haus- und Fachärzte gemeinsam die Patien-
tinnen und Patienten mit einem breit gefächer-
ten medizinischen Leistungsangebot unter
einem Dach. Moderne Behandlungsmethoden
zeichnen die Poliklinik Rüdersdorf ebenso aus
wie die Anbindung an die stationäre Versor-
gung der Immanuel Klinik Rüdersdorf. Kürze-
re Wege, geringe Wartezeiten und
keine unnötigen Doppeluntersuchun-

gen sind nur einige Vorteile, die
sich aus die-
sem Netz-
werk er-
geben.

Aber
auch auf
höchster
Konzern-
ebene wird
Vernetzung
großge-
schrieben:
Am 1. Januar
2019 wurde
aus der Imma-
nuel Diakonie
und dem Ham-
burger Alberti-
nen Diakonie-
werk die Immanuel Albertinen Diakonie. Für
unsere Patientinnen und Patienten schaffen wir
durch diese Fusion weitere attraktive Angebote
sowie ein noch größeres Experten-Netz für Ihre
Gesundheit.
Und wir stehen nicht still: Neben vielen ande-
ren Projekten erweitern wir aktuell das Psychia-
triegebäude. Im Sommer 2019 werden hier alle
Angebote der Hochschulklinik für Psychiatrie
und Psychotherapie der Immanuel Klinik in
einem Gebäude zusammengefasst und das
Leistungsangebot anschließend kontinuierlich
ausgebaut.
Wollen auch Sie ein wertvoller Teil unseres
Netzwerkes werden? Alle Stellenangebote fin-
den Sie auf unserer Website

www.ruedersdorf.immanuel.de
Hier zeigen wir Ihnen auch unser Team, unse-
re Leistungen und informieren Sie über alle
Neuigkeiten aus unserer Klinik.

In den besten Händen, dem Leben zuliebe

Immanuel Klinik Rüdersdorf 
Seebad 82/83 • 15 562 Rüdersdorf 

Tel. 03 36 38/8 30 
www.ruedersdorf.immanuel.de

So wird der Psychiatrieanbau aussehen.


